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Stochastik Formeln: Binomialverteilung - Normalverteilung
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Wahrscheinlichkeit für k Erfolge einer n-stufigen Bernoulli-Kette.

Erwartungswert Standardabweichung

Gausssche Dichtefunktion

Berechnung für k Erfolge mit der Gaussschen Dichte-
funktion.

Gausssche Integralfunktion = Standard-Normalverteilungsfunk-

tion.

Berechnung der kumulierten Wahrscheinlichkeit mit 
der Gaussschen Integralfunktion.

Berechnung der Wahrschein-
lichkeit eines Intervalls abso-
luter Häufigkeiten.

Schluss von der Gesamtheit auf die Stichprobe

Die Wahrscheinlichkeit, dass die absolu-

te Häufigkeit des Stichprobenergebnis-

ses in diesem Bereich liegt, ist 0,95.

Die Wahrscheinlichkeit, dass die relative 

Häufigkeit des Stichprobenergebnisses 

in diesem Bereich liegt, ist 0,95.

Schluss von der Stichprobe auf die Gesamtheit

1,96⋅n⋅p⋅1− p=∣X− n⋅p∣

Wahl eines genügend großen Stichprobenumfangs ∣xn − p∣ 1,96⋅
n
 d

X
min =n⋅pmin max =n⋅pmax

Konfidenzintervall


